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Neue und wenig bekannte Afterskorpion-Arten aus der 
Tschechischen Republik 

FrantiSek StÄHLAVSKY & Vaclav DUCHÄC 

Abstract: New and little known species of the pseudoscorpions from the Czech 
Republic are recorded 

Nach der zuletzt publizierten Liste (DUCHÄC 1999) waren aus dem Gebiet 
der Tschechischen Republik 28 Arten der Afterskorpione bekannt. Einige 
Arten ( Mundochthonius styriacus, Apocheiridium ferum) sind auf dieser 
Liste angeführt, ohne dass bisher nähere Informationen über ihrVorkommen 
und Fundumstände publiziert wären. In der Zeit von der Bearbeitung dieser 
Liste bis zu ihrer Publizierung determinierte der erste der Autoren dieses 
Beitrags weitere drei für das Gebiet der Tschechischen Republik neue 
Arten ( Microbisium suecicum, Anthrenochemes stellae , Chernes vicinus) 
und eine Art, die in der Tschechischen Republik nach mehr als hundert 
Jahren wieder gefunden wurde ( Roncus „lubricus "). Der zweite der Autoren 
bemerkte eine neue Lokalität der Art Syarinus strandi. Es ist notwendig zu 
betonen, dass einige interassante Funde direkt im Stadtgebiet Prags 
gemacht worden sind, einige fast im Stadtzentrum. 

Alle neu gewonnenen Kenntnisse über die Fauna der Afterskorpione der 
Tschechischen Republik sind im folgenden Überblick angeführt. Die Anzahl 
der bestätigten Arten der Afterskorpione der Tschechischen Republik stieg 
auf 32. 

Wenn nicht anders angeführt, gelten leg. und det. F. STÄHLAVSKY. 

Die Abkürzungen bedeuten: 

M = Männchen 
W = Weibchen 
PN = Protonymphe 
DN = Deutonymphe 
TN = Tritonymphe 

TK = Blattnummer der topographischen Karte 
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FAMILIE CHTHONIIDAE 


Mundochthonius styriacus BEIER, 1971 

Mittelböhmen, Praha - Cisafsky ostrov (TK 5852), ca. 180 m üNN, in der Höhlung eines 
Baumes ( Aesculus hippocastanum ): 28. 10. 1996 - 6 M, 9 W; 9. 10. 1998 - 1 M, 1 W, 
4 TN; in der Höhlung eines Baumes ( Populus x canadensis ): 3. 7. 1998 - IW, 1 PN; 
9. 10. 1998 - 2 DN, 3 TN. 

Mittelböhmen, Praha - Stromovka (TK 5852), ca. 180 m üNN, in der Höhlung eines Baumes 
(Tilia cordata ): 7. 4. 1998 - 1 DN. 

Mittelböhmen, Praha - Satalice (TK 5853), ca. 270 m üNN, in der Höhlung eines Baumes 
(Fagus sylvatica ): 20. 5. 1998 - 2 W; 23. 11. 1998 - 1 PN. 

Mittelböhmen, Praha - Vinof (TK 5853), ca. 255 m üNN, in der Höhlung eines Baumes ( Tilia 
cordata): 23. 11. 1998 - 1 W, 1 DN. 

Mittelböhmen, Praha - Zadnf Kopanina (TK 5951), ca. 255 m üNN, in der Höhlung eines 
Baumes ( Fraxinus excelsior ): 12. 1. 1998 - 2DN. 

Mittelböhmen, Praha - Stvanice (TK 5952), ca 180 m ÜNN, in der Höhlung eines Baumes 
(Aesculus hippocastanum): 9. 1. 1998 - 3 M, 1 PN, 6 DN; 9. 4. 1998 - 1 W, 4 DN; 
28. 8.1998-2M, 1 W, 1 DN.4TN; in der Höhlung eines Baumes (Populusx canadensis): 
9. 1. 1998- 1 W, 2 DN; 9. 4. 1998- 1 M, 1 W; 28. 8. 1998- 1 M, 2 DN. 

Mittelböhmen, Praha - Rohansky ostrov (TK 5952), ca. 180 m üNN, in der Höhlung eines 
Baumes (Populus x canadensis): 30. 11. 1998 - 2 M. 

Mittelböhmen, Praha - Dolnf Pocernice (TK 5953), ca. 225 m üNN, in der Höhlung eines 
Baumes (Aesculus hippocastanum): 28. 5. 1998 - 1 M, 4 W, 4 TN; 31. 8. 1998 - 1 DN; 
4. 12. 1998- 1 M. 

Es handelt sich um eine mitteleuropäische Art, wahrscheinlich stark an 
Baumhöhlungen gebunden, weil sie nur aus diesen Bedingungen bekannt 
ist(BEIER 1963, MAHNERT 1979, JOST 1982). Auch alleunseren Exemplare 
wurden in Baumhöhlungen mit ziemlich feuchtem Moder gefunden. 


FAMILIE NEOBISIIDAE 

Microbisium suecicum LOHMANDER, 1945 

Südmähren, Popice (TK 7162), ca. 280 m ÜNN, unter einem Stein: 15. 6. 1998 - 1 M. 

Diese Art ist von Schweden über Mitteleuropa bis nach Italien verbreitet 
(HARVEY 1991). Es ist eine neue Art für die Tschechische Republik. 

Roncus „lubricus“ L. KOCH, 1873 

Mittelböhmen, Praha - Uhnneves (TK 5953), ca. 275 m üNN, in der Höhlung eines Baumes 
(Salix sp.): 3. 7. 1998- 1 W, 1 TN. 
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Diese Art wurde aus der Umgebung Prags schon in der zweiten Hälfte des 
19. Jahrhunderts angeführt (STECKER 1874). Später wurde sie aber von 
NOSEK (1901) sowie von VERNER (1971) für die Tschechische Republik 
nicht mehr gemeldet. Sie wurde deshalb für eine vermisste Art gehalten. 


FAMILIE SYARINIDAE 


Syarinus strandi (ELLINGSEN, 1901) 

Südmähren, Milovice(TK 7166), ca. 160 müNN, in Waldstreu eines Laubwaldes: 30.11.1998 
-1 M, leg. J. CHYTIL, det. V. DUCHÄC. 

Es handelt sich um den zweiten Fund und die zweite Lokalität dieser Art in 
der Tschechischen Republik (DUCHÄC 1998). 


FAMILIE CHEIRIDIIDAE 


Apocheiridium ferum (SIMON, 1879) 

Südmähren, Lednice (TK 7166), ca. 170 m üNN, unter der Rinde eines Baumes 
(.Platanus sp.): 22. 5. 1996-3 W, leg. F. SfÄHLAVSKY, det. V. DUCHÄC. 

Diese Art lebt verstreut unter Baumrinde in fast ganz Europa (BEIER 1963, 
HARVEY 1991). 


FAMILIE CHERNETIDAE 


Anthrenochernes stellae LOHMANDER, 1939 

Mittelböhmen, Praha - Cisarskä louka (TK 5952), ca. 180 m üNN, in der Höhlung eines 
Baumes (Populus x canadensis): 11.2. 1998 - 4 M, 7 W, 6 PN, 1 DN, 2 TN. 

Diese Art wird aus Baumhöhlungen aus Nord- und Mitteleuropa angeführt 
(DROGLA & LIPPOLD 1994, GÄRDENFORS & WILANDER 1995). Die 
tschechische Lokalität liegt am Südrand ihres Gesamtareals. Es ist eine 
neue Art für die Tschechische Republik. 
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Chernes vicinus (BEIER, 1932) 

Südmähren, Strachotm(TK7062), ca. 170 m üNN, in der Höhlung eines Baumes {Ulmussp .): 
23. 1. 1999 - 4 M, 2 W, 15 DN, 3TN. 

Diese Art ist aus Mittel- und Westeuropa bekannt (HARVEY 1991). Es ist 
eine neue Art für die Tschechische Republik. 
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